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[ich in der Mitte die Eingangshalle mit den Fahrkartenausgaben, den [onftigen
Dienfträumen und den beiden zu den Bahnfteigen emporführenden Treppen; wo
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letztere auf die Steige ausmünden, alfo in dem in Bahnfteighöhe errichteten
Obergefchoß, gefchieht die Fahrkartenprüfung; auch find dafelb[t kleine Warte—
räume und Dienitzimmer untergebracht.
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Eine belondere Ausltattung erhielten die beiden Pavillons der Halteltelle

Karlsplatz, die in Rücklicht auf dielen bevorzugten Platz in Marmor und Ellen

ausgeführt und mit Vergoldungen verlehen iind.
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21,) Aus: Centralbl. d. Bauverw. 1898, S. 197.


